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05. APRIL 2022 LAK JUNGEN*ARBEIT

Ihr macht Jungen*arbeit oder wollt damit anfangen?!
Dann seid ihr herzlich eingeladen!



Steigt ein in laufende Projekte, knüpft Kontakt zu anderen

Praktiker*innen im Saarland und entscheidet mit über zukünftige
Schwerpunkte.



Zur Anmeldung reicht eine formlose E-Mail an:

jungenarbeit@gps-srp.de
 

 

24. & 25. MAI FORTBILDUNG JUNGEN*TROPHY

Nähere Infos zum Konzept erhaltet ihr unter:
https://lagjungenarbeit.de/projekte/jungentrophy

Oder per E-Mail oder Telefon direkt bei uns. 

Mädchen werden Friseurinnen und Jungen Kfz-Mechaniker?!
Am Girls'Day/Boys'Day wird aufgeräumt mit Geschlechter-Klischees bei der Berufswahl.

 
Das Genderkompetenz-Zentrum bietet zur Begleitung des bundesweiten Aktionstages

Workshops rund um Geschlechterstereotypen und Vielfalt an. 
Anfragen könnt ihr per Mail an genderkompetenz-zentrum@gps-srp.de stellen.



Für 10 Jugendliche aus dem Saarland bieten wir außerdem ein eigenes Programm an.

Dafür anmelden könnt ihr euch auf der Homepage der Bundesinitiative
unter: https://www.girls-day.de/ & https://www.boys-day.de/




28. APRIL 2022 BOYS DAY/GIRLS DAY

Die Jungen*trophy ist ein Sozialkompetenz-Training für Jungen ab 12 Jahren, das
methodisch an das Bedürfnis zum Wettstreit anknüpft. Das vermeintlich klassisch

männliche Thema wird mit erlebnispädagogischen Übungen, Kooperations- und
Interaktionsaufgaben um den Aspekt des Sozialen erweitert: Gefordert werden

insbesondere soziale Kompetenzen – Absprachen in Gruppe, Rücksichtnahme auf
jeden Einzelnen, Vertrauen und Unterstützung.






2022 holen wir die Trophy ins Saarland!
Los geht's mit der Fachkräfte-Fortbildung am 24. & 25. Mai

 

14. MAI 2022 RAVE GEGEN RECHTS



In Kooperation mit den internationalen Wochen gegen Rassismus initiieren

der Arbeitskreis 'F*empire' (bestehend aus Fachkräften vom DAJC, Eli.ja,
Café Exodus, Jugendzentren des RVSBR und der Fachstelle Mädchenarbeit)

ein Event für Jugendliche und junge Erwachsene, 
bei dem drei weibliche DJ's auflegen werden.






07. JULI STUDIENTAG HTW -
INTERSEKTIONALIÄT



Gemeinsam mit der HTW Saar und der Lobby für Mädchen und

junge Frauen lädt das Genderkompetenz-Zentrum Studierende und
pädagogische Fachkräfte aus dem Saarland zum Fachtag

'intersektionale Perspektiven in der Mädchen*- und Jungen*arbeit' ein.



Neben Fachvorträgen wird es Workshops zu den vielfältigen
Positionen sozialer Ungleichheit wie Geschlecht, Ethnizität, Klasse,

Nationalität, Sexualität, Alter etc. geben.

07.10.22 - FEMINISTISCHES FESTIVAL 



Der Arbeitskreis F*empire initiiert ein feministisches HipHop Festival 

mit diversen Workshops, Künstler*innen, Konzerten 
und einer Lesung von Sibel Schick.



Das Festival richtet sich an Personen jeglichen Geschlechts - insbesondere

aber als safer space für FINTA* (Frauen, Inter, nichtbinäre, trans* und
agender Personen) und Personen der queeren Community.

 

14. JULI FACHKRÄFTE-WORKSHOP ZUM
THEMA DROGIERTE JUNGS*



Mehr als 50% der männlichen Jugendlichen pflegen einen Gebrauch psychoaktiver

Substanzen oder eine Verhaltensabhängigkeit. Stereotype Männlichkeit – stark,
erfolgreich und unverletzlich sein - setzt hohe Hürden für das „Nein-Sagen“ innerhalb

der Peer-Group und führt besonders unter männlichen Jugendlichen zu einer hohen
Risikobereitschaft beim Rauschmittelkonsum.

Geschlechtertypische Zugänge zur eigenen Gefühlswelt, bei denen das Grundbedürfnis
nach bestätigender Zuwendung häufig zu kurz kommt, begünstigen den Griff zu

Rauschmittel zusätzlich.





In unserem Workshop lernen wir vom Familientherapeut und Suchtexperten Helmut
Kuntz, welche präventiven und therapeutischen Maßnahmen er aus seiner jahrelangen
Erfahrung heraus empfiehlt, welche Konsequenz eine mögl. Legalisierung von Cannabis
auf die Präventionsarbeit hat und welche Methoden zur Suchtprophylaxe in der Arbeit
mit Jungen* besonders erfolgversprechend sind.






 

NOVEMBER 2022 VERANSTALTUNGSREIHE -
BEHINDERUNG & GESCHLECHT

Geschlecht und Behinderung sind zwei Strukturkategorien, die Einfluss auf (körperliche)
Selbstbestimmung, Lebensbedingungen, Sexualität und Identität haben können. In vier

Fachveranstaltungen werden jene Strukturmerkmale und Ungleichheiten hinterfragt, die
eigene Haltung reflektiert und von diesem Ausgangspunkt Wege aufgezeigt, wie

Weiblichkeit im Kontext von Teilhabe als Ressource für Empowerment und
Selbstbestimmung nutzbar gemacht werden kann.

Die Reihe ist mit den folgenden vier Schwerpunkten geplant:

-Workshop für Fachkräfte
-Workshop für Frauen* mit geistiger Behinderung
-Workshop rund um sexualisierte Gewalt & Schutzkonzepte
-Gespräch mit Sexualassistenz und/oder sexological Bodyworker

17. & 18. NOVEMBER
EINFÜHRUNG IN DIE JUNGEN*ARBEIT

Was ist eigentlich geschlechterbewusste und -sensible Jungen*arbeit?
Warum braucht die Jugendarbeit dieses Themenfeld? Wie geht moderne
Jungen*arbeit und warum ist die Auseinandersetzung mit der Dimension

„Geschlecht“ in der Gesellschaft so wichtig?

Die Fortbildung nimmt die Bedarfe und Herausforderungen von Jungen* in
Blick und bietet euch einen schnellen Einstieg in die theoretischen
Grundlagen der Jungen*arbeit, immer gekoppelt an Hinweise für den
Transfer in die pädagogische Praxis.

Der Workshop richtet sich an Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe und
ist vorrangig für den Einstieg in die Jungenarbeit gedacht.

STÄNDIGES ANGEBOT:
PARCOURS GENDER & VIELFALT

Ihr möchtet mit Kindern und Jugendlichen zum Thema Geschlechter
Stereotype, Geschlechtsidentität, Körperbilder und Vielfalt arbeiten?



Dann haben wir genau das Richtige für euch in petto!

Mit unserem mobilen Angebot: "Parcours Gender und Vielfalt" kommen wir
in eure Einrichtung und tauchen mithilfe von interaktiven Methoden und

Spielen in die Themenwelt (geschlechtlicher) Vielfalt ein!



Neben Basiswissen gibt es Denkanstöße zur Selbstreflexion und vor allen
Dingen Raum für Gespräche darüber, was eure Kinder und Jugendliche im

Zusammenhang mit diesem Thema beschäftigt.



Gemeinnützige Gesellschaft für Paritätische Sozialarbeit 
Genderkompetenz-Zentrum
Försterstr. 39
66111 Saarbrücken

Telefon: 0681 9385 1119
E-Mail: genderkompetenz-zentrum@gps-srp.de

KONTAKT

DAS GENDERKOMPETENZ-ZENTRUM
WIRD GEFÖRDERT VON:

WEITERE INFOS

Weitere Details und Infos zur Anmneldung bei den
angekündigten Veranstaltung folgen.

Um immer auf dem Laufenden zu sein, könnt ihr euch per
E-Mail an:

genderkompetenz-zentrum@gps-srp.de

für unseren Newsletter anmelden.

Fachstelle Mädchenarbeit
Sonja Spang
E-Mail: sonja.spang@gps-srp.de
Mobil: 0173 4514 397
Web: www.maedchenarbeit-online.de/

Fachstelle Jungenarbeit
Simon Pfeiffer
E-Mail: simon.pfeiffer@gps-srp.de
Mobil: 0173 4514 365
Web: www.jungenarbeit-online.de/


